
 

 
Stand: 12.12.2016 

 

Schulordnung St. Erhard 
 

ZIEL: RÜCKSICHTSVOLLES UND RESPEKTVOLLES ZUSAMMENLEBEN 

 

 Kinder welche mit dem Fahrrad oder Kickboard zur Schule kommen, fahren 

direkt zum dafür vorgesehenen Abstellplatz. Dort wird das Fahrrad/Kickboard 

ordentlich im Ständer bis zur Heimfahrt abgestellt. Velos werden 

abgeschlossen. 

 Wir betreten das Schulhausareal frühestens um 07.30 und 13.00 Uhr. 

(Musikunterricht und Schulbuspassagiere ausgenommen) 

 Wir betreten das Schulhaus frühestens um 07.50 und 13.20 Uhr, wenn die 

Türen geöffnet werden. 

 Vor dem Betreten des Schulhauses werden die Schuhe von Dreck und 

Schnee befreit. 

 Im Schulhaus tragen wir Hausschuhe. 

 In den Schulgebäuden bewegen wir uns gehend und unterhalten uns in 

angemessener Lautstärke. 

 Bevor wir ein geschlossenes Zimmer betreten, klopfen wir an.  

 Die Notausgangstüre darf nur in Notfällen benutzt werden. 

 Wir berühren und benutzen fremdes Eigentum nur mit Erlaubnis des Besitzers. 

 Wir benutzen Gegenstände nur für den dafür vorgesehenen Zweck und 

tragen Sorge zu ihnen. 

 Abfall entsorgen wir in den dafür vorgesehenen Behältern. 

 Wir lassen unsere Handys und andere elektronische Geräte zu Hause. Falls wir 

sie ausnahmsweise aus einem bestimmten Grund mitbringen müssen, 

erklären wir dies vorgängig der Lehrperson. 

 Fussball spielen wir auf dem Sportplatz. Wer den Ball über den Zaun schiesst, 

muss ihn holen. 

 Wir werfen Schneebälle auf dem Sportplatz. Wer sich bei Schnee dorthin 

begibt, ist automatisch an der Schneeballschlacht beteiligt (ausser LP). 

 Die Schule hat bis 16.15 Uhr auf dem ganzen Gelände Vorrang (Mittwoch bis 

13.00 Uhr). Anschliessend darf der Platz für Freizeitaktivitäten genutzt werden 

(Vereine haben wiederum Vorrang). 

 Spätestens 15 Minuten nach Unterrichtsende begeben sich die Schüler auf 

den Heimweg. 

 

 

Verhalten an unserer Schule 
 

 Wir behandeln andere so, wie wir selbst behandelt werden möchten. 

 Wir akzeptieren ein NEIN oder STOPP unserer Mitmenschen (Stopp-Regel). 

 Wir sind freundlich, ehrlich und anständig. 

 Wir respektieren andere Meinungen. 

 Wir grüssen und helfen einander. 

 Wir lösen Probleme ohne Gewalt. 

 Wir gehen fair miteinander um. 
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Pausenregeln St. Erhard 
 

Pausenareal 

 Hartplatz bis zur Mauer und Oberkante 

Treppe 

 Rasenplatz oberhalb Pingpongtische 

(Grenze Rasen = Grenze Areal) 

 Rasenplatz um Schulhäuser bis 

Treppenanfang Richtung Quartier & 

Hauptstrasse 

 ab Sprintstrecke bis und mit Sportplatz Rot 

inkl. Kiesweg oberhalb. 

 Rasenfeld: wenn frei gegeben 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Die ganze Pause wird bei jedem Wetter draussen verbracht. 

 Das WC wird zu Beginn oder erst nach der Pause benutzt. 

 Die Strasse ist kein Aufenthaltsort und darf nur mit grösster Vorsicht überquert 

werden (Fussgänger haben keinen Vortritt). 

 Die Nachmittagspause wird im vorderen Bereich verbracht. 

 Das Pausenhüsli wird immer von einer Klasse betreut. Wer etwas ausleihen 

möchte, muss sein Klämmerli abgeben. Nur die „Pausenhüslikinder“ haben 

Zutritt. 

 Die Pausenhüslikinder essen ihr Znüni vor dem Pausenhüsli. 

 Basketball kann auf dem Asphaltplatz gespielt werden. 

 Die Durchgangstüre beim Garten (zur Arena) bleibt während der Pause 

offen. 

 Während der Pause ist die Pausenaufsicht Ansprechperson für Anliegen. 

 Wir achten auf gesunde Znünis. (Ausnahme: spezielle Anlässe wie Geburtstag 

etc.) 

 Wenn die Lehrperson pfeift, begibt man sich sofort ins Schulhaus. 

 


